Arbeitsaufgaben in Wirtschaft- und Sozialkunde:  Klassenstufe 9

Kurzreferate 3 Minuten

1. Bedürfnisse, Bedarf, Wirtschaften, Arten von Gütern

2. Das ökonomische Prinzip mit Beispielen

3. Arten und Aufgaben des Geldes

4. Mark t arten, Mark t formen

5. Absatz und Vertrieb

6. Die Entstehung des Marktpreises

7. Preise, Löhne, Kaufkraft

8. Der Wettbewerb und seine Erhaltung

9. Die Werbung

10. Organisation eines Supermarktes

11. Verbraucherschutz

12. Die Produktionsfaktoren Boden, Kapital, Arbeit

13. Die Produktionsfaktoren Rohstoffe, Hilfsstoffe, Betriebsstoffe

14. Produktionsstufen mit Beispielen

15. Rationalisierung der Produktion

16. Betrieb, Betriebsarten, Firma, Unternehmung

17. Aufbau eines Handels- und Industriebetriebes

18. Unternehmens formen

19. Ausbildungsvertrag und Jugendschutz

20. Der Arbeitsvertrag

21. Der Betriebsrat und die Mitbestimmung

22. Der Arbeitslohn

23. Das Einkommen der Unternehmer

24. Arbeitgeberverbände, Arbeitnehmerverbände,  Wirtschaftsministerium, Sozialministerium

25. Tarifabschlüsse. Tarifkonflikte

Arbeitsaufgaben in Wirtschaft- und Sozialkunde:  Klassenstufe 9

Kreditformen. Kreditwesen)
Name:                                         Klasse:        Datum:

1. Ein Angestellter mit fester Anstellung und festem Gehalt möchte kurzfristig eine kleine Urlaubsreise unternehmen. Er hat aber das Geld dazu als Guthaben nicht auf seinem Sparbuch oder Konto.

 Wie kann er sich das Geld dazu (nur einige wenige Tausend DM) besorgen (a)? 

Wie ist Günstigkeit dieses Weges der Kreditbeschaffung zu beurteilen (b)?

2. Ein Rentner hat nur eine kleine, aber gut eingerichtete Wohnung mit einigen wertvollen Stücken als Vermögen, aber keine Sparguthaben. Die Banken geben ihm wegen der geringen Rente keine Kredite. Da er die Heizkosten nicht sofort bezahlen kann, will er eine andere Form der Geldbeschaffung in Kreditform finden. 

Welchen Weg kann er wählen (a)? 

Wie ist die Günstigkeit dieses Weges zu beurteilen (b)?

3. Ein Ehepaar will ein Haus bauen, hat aber nicht genügend Eigenkapital gespart.

 Welche Kreditform kann sie wählen (a)?

 Wie ist diese Kreditform zu beurteilen (b)?

 Was bedeutet bei dieser Kreditform nominaler Zins und realer/effektiver Zins (c)?

4. Weshalb wird bei Kreditvergaben von den Banken häufig ungern eine vorzeitige Rückzahlung akzeptiert?

5. Wenn man einen privaten Kredit an Bekannte vergeben möchte, welche Form sollte man zu seiner Sicherheit wählen?

6. Was versteht man unter einem Kontokorrentkredit, den ein Unternehmen von einer Bank eingeräumt bekommen hat.

7. Es gibt eine grobe (nicht immer stimmende) Faustregel bezüglich der Zinshöhe/des Zinssatzes und der Laufzeit von Krediten. Gib diese Faustregel an.

8. Weshalb soll man sich bei Kreditnahmen möglichst niemals an unseriöse Kreditgeber wenden?
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Sparen und Kredit
(Hilfsmittel: Buch S. 129, 130, 132, 133 - 136)

Name:                               Klasse:      Datum:

1. Erkläre mit Worten/Sätzen: Sparen = Konsumverzicht.

2. Erkläre, was man unter Zwangsbedarf (a) und Wahlbedarf (b) versteht.

3. Erkläre, was man volkswirtschaftlich unter "Einkommen" versteht.

4. Begründe den Tatbestand, dass Sparen von der Sparfähigkeit (a) und von der Sparwilligkeit (b) abhängt.

5. Erkläre, was damit ausgesagt werden soll: Wer spart, denkt zuerst an sich (a) und hilft anderen (b).

6. Was versteht man unter Kontensparen?

7. Wozu dient das Bausparen?

8. Erkläre, was "Öffentliche Anleihen" sind (a). Weshalb zählen sie zu den sogenannten Rentenpapieren (b)?

9. Erkläre, was eine Aktie ist (a).

Begründe, weshalb die Aktie zu den veränderlich verzinsten Wertpapieren gehört (b). Was sind Belegschaftsaktien (c)?

10. Berichte kurz über die in Deutschland geltende Kapitalertragssteuer.

11.Berichte kurz über die Wechselwirkung von Sparen und Inflation (a, b).

